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Geht mit uns auf
ENTDECKUNGSTOUR!

Entdeckt die Schönheit der Natur bei einer 

Wanderung durch Rheinhessen Mitte!

Sanfte Hügel, malerische Weinberge und

historische Dörfer laden zu entspannten 

Spaziergängen und ausgedehnten Touren ein.

Genießt atemberaubende Aus- und Weit-

blicke auf das Rheinhessische Hügelland und 

lasst euch von der Vielfalt der Landschaft 

begeistern. Rheinhessen Mitte ist ein

Paradies für Wanderer – ob Anfänger

oder geübter Wanderfreund, hier findet

jeder die passende Route.

Neben den abwechslungsreichen Wegen

erwartet euch auch eine herzliche Gast-

freundschaft in den örtlichen Weinstuben 

und Gasthöfen. Erlebt das Zusammenspiel 

von Natur und Kultur auf Schritt und Tritt. 

Wir wünschen euch viel Freude beim

Eintauchen in die abwechslungsreiche

Wanderregion im Herzen Rheinhessens.

www.rheinhessen-mitte.de/wandern

HIWWELTOUREN sind zertifizierte Premiumwanderwege in

Rheinhessen, die durch die charakteristische Hügellandschaft

der Region, auch „Hiwwel“ genannt, führen. Sie bieten ab-

wechslungsreiche Strecken durch Weinberge, Wälder und Wiesen,

kombiniert mit beeindruckenden Aussichtspunkten und kulturellen 

Highlights wie historischen Dörfern oder Sehenswürdigkeiten.

Diese gut ausgeschilderten Touren sind sowohl für Genusswanderer 

als auch für Naturliebhaber geeignet und bieten ein authentisches 

Erlebnis der rheinhessischen Landschaft.

THEMENWANDERWEGE in Rheinhessen sind spezielle Wander-

strecken, die ein bestimmtes Thema wie Kultur, Natur oder Wein in 

den Mittelpunkt stellen. Sie führen Wanderer durch die vielfältige 

Landschaft Rheinhessens und bieten dabei spannende Informationen 

zu historischen Ereignissen, regionalen Traditionen oder besonderen 

Naturschätzen. Diese Wege sind oft mit informativen Tafeln oder 

Stationen ausgestattet, die das jeweilige Thema vertiefen und das 

Wandererlebnis bereichern. Sie sind ideal für Wanderer, die neben der 

Natur auch mehr über die Region und ihre Besonderheiten erfahren 

möchten.

ORTSWANDERWEGE in Rheinhessen sind lokale Wander-

strecken, die rund um einzelne Orte verlaufen und die nahe

Umgebung sowie die Besonderheiten der Region erkunden.

Sie sind meist kürzer, gut ausgeschildert und ideal für kurze

Wanderungen oder Spaziergänge.

Hinweis: Manche Wege sind nicht durchgängig beschildert –

der jeweilige QR-Code zur Wanderstrecke führt zum genauen

Wegeverlauf in outdoor active.

Einkehrmöglichkeiten findet ihr auf den Seiten 56-59.
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❶ Start & Ziel
Wanderparkplatz 

Stadecker Warte

N 49°54'42.0"

E 8°08'16.3"

Strecke
Länge: 11,9 km

Auf-|Abstieg: 103 hm

Gehzeit: 3 ¼ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

mittel

❶ hiwweltour
stadecker warte

Vom Wanderparkplatz führt

uns ein Zuweg zum Start der 

Hiwweltour. Die Strecke verläuft 

kurz entlang der Straße, bevor

sie den Alten Friedhof ❶ von

Hedesheim passiert. Vorbei

an Pferdekoppeln und Feldern

bewältigen wir den ersten 

Anstieg.

Einladende Rastmöglichkeiten 

erwarten uns am Rastplatz

"Auf dem Ermel" ❷ oder auf 

dem weiteren Wegeverlauf am 

Wingertshaus Schindegaul ❸
und am Tisch des Weines.

Auf dem Weg zur Stadecker 

Warte ❺ erlangen wir Einblicke 

am Bodenprofil Kalksand-

stein ❹ und später am Boden-

profil Tonmergel ❻ in das

Terroir des Weines.

Der Wanderweg führt uns zum 

Weinpavillon ❼ mit herrlichem 

Panoramablick auf das Selztal 

und in die unendliche Weite des 

größten deutschen Weinanbau-

gebiets.

Der letzte Abschnitt des

Rundwegs führt uns bergab 

durch Wiesen und Koppeln.

Nun wandern wir am renaturier-

ten Saubach ❽
entlang, bis wir

schließlich wieder

den Ausgangspunkt

am  Parkplatz

erreichen.
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❶ Start & Ziel
Wanderparkplatz 

Hiwweltour Neuborn

N 49°49'44.0"

E 8°06'48.1"

Strecke
Länge: 8,1 km

Auf-|Abstieg: 94 hm

Gehzeit: 2 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

❷ hiwweltour
neuborn

Entlang von Hecken führt uns

der Wanderweg zunächst in 

Richtung Wörrstadt, bevor uns 

die typische rheinhessische

Rebenlandschaft mit Aussicht 

auf das Neubornbad und das 

malerische Rommersheim

begleitet. Auch der imposante 

Wörrstädter Burgunderturm ❶
ist schon zu sehen und lädt zu 

einer ersten Rast mit grandiosem 

Fernblick ein. Nach einem deutli-

chen Abstieg lässt sich alternativ 

auch auf dem Rastplatz „Schöne 

Aussicht“ ❷ pausieren. Parallel 

zum Hang setzen wir unseren 

Weg fort, genießen den Pano-

ramablick auf den Wißberg und 

passieren dabei das einzigartige 

Weinberghaus Perka ❸ aus

ultrahochfestem Beton.

Nach ein wenig Auf und Ab

erreichen wir den Greifenberg ❹, 

der mit dem Tisch des Weines 

ein perfektes Picknick-Ambiente 

bietet. Von hier aus öffnet sich 

ein weiter Blick über Rheinhessen 

bis zum Taunus, Soonwald und 

Donnersberg. Durch ein Hecken-

wäldchen und vorbei an einem 

Weiher führt uns der Weg durch 

Rommersheim mit seinen liebe-

voll erhaltenen Fachwerkhäusern.

Weiter geht es

bergan zum Rast-

platz Lorlenberg ❺
und anschließend 

zur Aussicht am

Rommersheimer

Steinkreuz ❻.

Nun verläuft der 

Weg durch Weinberge und

Wiesen und passiert den

Jubiläumswald, der 2016 anläss-

lich des 200-jährigen Geburts-

tages von Rheinhessen angelegt 

wurde. Anschließend gelangen 

wir zum malerischen Wald- und 

Naherholungsgebiet Neuborn 

mit der Neubornquelle ❼, bevor 

wir zum Ausgangspunkt zurück-

kehren.
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❶ Start & Ziel
Wanderparkplatz 

Hiwweltour

Zornheimer Berg

N 49°53'15.1"

E 8°13'33.5"

Strecke
Länge: 8,4 km

Auf-|Abstieg: 226 hm

Gehzeit: 2 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

mittel

❸ hiwweltour
zornheimer berg

Vom Lindenplatz führt ein

Zuweg zum Startpunkt der

Wanderroute mit Tisch des

Weines am Ruhkreuz ❶

Die Strecke, begleitet von zehn 

Infotafeln über die Sehens-

würdigkeiten des Weges, geht 

zunächst durch verschiedene 

Wald-, Wiesen- und Obstbaum-

passagen zum Hasenberg ❷
mit einem fantastischen Blick

in den Taunus.

Wir kommen vorbei am Jubilä-

umswald ❸, der 2016 anlässlich 

des 200-jährigen Geburtstages 

von Rheinhessen angelegt

wurde. Weiter geht es bergab 

zum artenreichen Biotop

„Rohrwiesen“ ❹ und wieder

bergauf in die Weinberge,

wo wir am Wingertshäuschen  

„Auf dem Winkel“ ❺ mit traum-

haften Fernsichten belohnt 

werden - bei klarer Sicht bis zur 

Skyline von Frankfurt.

Wir wandern den Selzer Berg 

hinauf und es lohnt sich ein 

Abstecher zur außergewöhnli-

chen Zornheimer Kapelle in den 

Weinbergen mit phänomenaler 

Fernsicht.

 Die Wanderroute führt weiter an 

der ehemaligen Selzstellung ❻
und am Weinbergshäuschen

„Am Hohberg“ ❼ vorbei.

Bevor die Wanderung in

Zornheim endet, lädt der

saisonale Weinausschank am 

Weinpavillon zu einer letzten 

Rast ein.
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❶ Essenheimer
Teufelspfade

Der Biodiversitäts-Weinwander-

weg „Essenheimer-Teufelspfade“ 

ist ein Gemeinschaftsprojekt der 

lokalen Winzer und der Gemein-

de Essenheim, unterstützt vom 

Dorf- und Geschichtsverein sowie 

von AMBITO im Bereich Biodiver-

sität.

Die Route verläuft durch die 

Weinbergslage „Teufelspfad“, die 

bereits von den Römern genutzt 

wurde. Auf einer Länge von ca. 

elf Kilometern, aufgeteilt in 

Kleinebergrunde und Großeberg-

runde, erleben Wanderer die 

Verbindung von Weingeschichte, 

Naturschutz und Ökologie.

Die Winzer haben vielfältige 

Maßnahmen zur Förderung 

der Artenvielfalt ergriffen, wie 

Blüheinsaaten und die Pflege

natürlichen Bewuchses.
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Strukturelemente wie Stein-

haufen und Trockensteinmauern 

tragen zur Bodenqualität und 

damit zur Weinqualität bei.

Entlang des Weges informieren 

30 Informationstafeln mit

QR-Codes über Biodiversitäts-

maßnahmen sowie Weinge-

schichte und Bodenprofile der 

Weinlagen. Zudem ermöglichen 

Abgrabungen Einblicke in

verschiedene Bodentypen.
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Großebergrunde

Die Großebergrunde führt uns 

zunächst durch das Tor der 

Champagne ❷ zum Weinbergs-

häuschen „Essenheimer Teufels-

pfade“ ❸, dessen Dach auch hier 

zum Verweilen einlädt.

Weiter verläuft die Route

abwechslungsreich und mit

zahlreichen Infotafeln und Biodi-

versitätsmaßnahmen durch

Gehölz und Reben. Wir wandern 

am Bodenprofil Teufelspfad ❹
vorbei durch eine Hangflanke,

wo sich ein weites Panorama

eröffnet, und gelangen nach

einem kurzen Anstieg zum

Hiebergturm ❺, der uns mit einer 

grandiosen Aussicht belohnt.

Auf dem Rückweg entlang der 

Hangkante mit weiteren Info-

tafeln passieren wir zwei Tische 

des Weines ❻ und ❽, ein für 

Rheinhessen typischer Rastplatz 

für gesellige Zusammenkünfte. 

Der Weg stößt kurz darauf

wieder auf den Aussichtsturm 

„Essenheimer Teufelspfade“ ❸
und führt von dort aus zurück 

zum Parkplatz.

Ein Einstieg in die Großeberg-

runde über den Zuweg ❼ zur 

Bushaltestelle ist ebenfalls

möglich.
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Kleinebergrunde

Die Kleinebergrunde führt – 

anfangs über einen Wirtschafts-

weg, dann über einen naturbelas-

senen Feldweg – zu einem schö-

nen Feuchtbiotop. Nach einem 

Anstieg durch die Weinberge 

besteht bald an einer

markanten Kreuzung eine Rast-

möglichkeit. Weiter geradeaus 

und bergauf eröffnet sich zu-

nächst ein beeindruckender Süd-

blick, bevor der Aussichtspunkt 

„Essenheimer Teufelspfad“ auf 

dem Dach der Aussichtsplatt-

form des Weinbergshäuschens ❷
zum Verweilen einlädt.

Durch Weinberge und Felder - 

vorbei an der Kirschbaum-

bank ❸ und einem Tisch des 

Weines ❹ – führt der Weg zum 

höchsten Punkt ❺ mit Sinnes-

bank. Der anschließende Abstieg 

zum Ausgangspunkt gestaltet 

sich abwechslungsreich durch 

Felder und Gehölze.

Zuwege ● Rastplätze ● Stationen/Infotafeln

❶ Start & Ziel für
beide Runden:
Parkplatz

Im Klotzklauer,

Essenheim 

N 49°55'33.4"

E 8°10'02.2"

Großebergrunde
Länge: 6,5 km

Auf-|Abstieg: 116 hm

Gehzeit: 2 Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

Kleinebergrunde 
Länge: 4,7 km

Auf-|Abstieg: 127 hm

Gehzeit: 1 ½ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

Zuwege ● Rastplätze ● Stationen/Infotafeln
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❷ Wilhelm Holzamer
LiteraturWeg
Vier Rundwege in Nieder-Olm

Der Wilhelm Holzamer Literatur-

Weg führt auf 18,5 Kilometern 

durch das Selztal und verbindet 

Orte, die eng mit dem Leben und 

Werk des Schriftstellers Wilhelm 

Holzamer (1870–1907) verknüpft 

sind.

Als Kind in Nieder-Olm aufge-

wachsen, schilderte Holzamer 

das Dorfleben im 19. Jhd., das 

von Kriegen, Revolutionen und 

der Industrialisierung geprägt 

war. 2009 zu Ehren des Autors 

eröffnet, lädt der Weg dazu ein, 

WILHELM HOLZAMER LITERATURWEG | Nieder-Olm 20|21

Holzamers Heimat neu zu entde-

cken. Darüber hinaus erinnert er 

an die Veränderung der Region: 

Einige Schauplätze seiner Zeit 

sind verschwunden, andere ha-

ben überdauert und sind auf den 

Literaturwegen noch sichtbar.

Der Wilhelm Holzamer Lite-

raturWeg gliedert sich in vier 

Rundwege – MühlenRundweg, 

NestRundweg, SelztalRundweg 

und WindertRundweg – die

jeweils an der Holzamer-Stele 

❶ Start & Ziel für alle
vier Runden:
Rathausplatz,

Nieder-Olm 

N 49°54'32.8"

E 8°12'10.1"

am Rathaus ❶ starten und

kulturgeschichtliche Spuren

erlebbar machen.

Die vier Wanderrundwege

können einzeln oder kombiniert 

erwandert werden.

Führungen können bei

Dr. Katharina Weisrock unter 

weisrock@wilhelm-holzamer.de 

angefragt werden.
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NestRundweg
Länge: 2 km

Auf-|Abstieg: 15 hm

Gehzeit: ½ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht - barrierefrei 

MühlenRundweg
Länge: 3,5 km

Auf-|Abstieg: 20 hm

Gehzeit: ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht
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NestRundweg

Der NestRundweg führt auf 

verschlungenen Wegen durch 

die historische Ortsmitte von 

Nieder-Olm. Links an der katho-

lischen Kirche St. Georg aus dem 

18. Jahrhundert mit idyllischem 

Kirchgarten vorbei geht es durch 

die Mittelgasse, in der eine

Gedenktafel an die ehemalige 

Synagoge erinnert.

Wir passieren den kunstvollen 

Steinmetzbrunnen und das

Friedensrichterhaus ❷. Entlang 

der Friedhofsmauer gelangen

wir zum Friedhof und auf der 

Wegstrecke zum jüdischen

Friedhof ❸ lohnt sich der kurze 

Abstecher zum Rheinhessentor. 

Im weiteren Verlauf präsentiert 

sich uns die kunstvolle Skulp-

turengruppe „Schafherde mit 

Schäfer“ von Liesel Metten. 

Nun wandern wir zurück zum 

Rathausplatz - vorbei an der

historischen Schmiede Wettig ❹, 

heute Heimatmuseum mit

original erhaltener Werkstatt

des Schmieds Georg Wettig 

sowie Räumlichkeiten für Veran-

staltungen und Ausstellungen.

MühlenRundweg

Der MühlenRundweg führt an 

der Katholischen Kirche, am ehe-

maligen Friedensrichterhaus ❷
und an der Evangelischen Kirche 

vorbei in die Mühlstraße. Wir 

folgen ein kurzes Stück der L413, 

bevor wir rechts in das Selzrena-

turierungsgebiet einbiegen und 

anschließend entlang der Selz 

die historische Wiesenmühle ❸
passieren. 

Nun verläuft der Weg parallel 

zum Haybach und bietet wun-

derbare Ausblicke auf die Wein-

berge von Ober-Olm. Wir folgen 

dem Weg nach rechts und weiter 

Richtung Ortsmitte entlang des 

Bahndamms mit Viadukt. 

Zurück zu unserem Ausgangs-

punkt wandern wir an der „Schö-

nen Aussicht“ ❹ vorbei, einer 1815 

erbauten ehemaligen Wirtschaft 

und dem Geburtshaus des

Malers Jean Metten.
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WingertRundweg
Länge: 5 km

Auf-|Abstieg: 102 hm

Gehzeit: 1 ¼ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht
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WingertRundweg 

Der WingertRundweg folgt der 

Pariser Straße bis zum Viadukt 

am Bahndamm ❷ Nach dem 

Viadukt biegen wir rechts ab und 

folgen dem Wanderweg bergauf 

durch ein Meer aus Weinreben. 

Am Eselsborn ❸,  eine von Bäu-

men umgebene Tiertränke, tritt 

gelegentlich das klare Bergwas-

ser einer Wasserader zutage. 

Weiter geht es zum Lohwald ❹,  

einem naturnahen Mischwald. 

Von hier genießen wir einen herr-

lichen Blick auf die umliegenden 

Ortschaften und bei klarer Sicht 

bis zum Taunus.

Zurück in den Weinbergen 

wandern wir mit wunderbarem 

Ausblick auf das malerische 

Selztal. Wir passieren die Wein-

bergsschaukel ❺ sowie die

historische Wingertsmühle ❻,  

überqueren erneut den Bahn-

damm und gelangen zur

Bischofsmühle ❼, die einst vom 

Überlauf der oberhalb gelege-

nen Wingertsmühle angetrieben 

wurde. Nun führt der Weg über 

die Pfarrgasse zurück zum Aus-

gangspunkt.

SelztalRundweg

Der SelztalRundweg führt uns 

zunächst entlang der Pariser 

Straße und in den Wilhelm-

Holzamer-Weg. Wir passieren 

ein historisches Wegekreuz und 

im weiteren Verlauf zuerst das 

Geburtshaus ❷ und dann das 

Wohnhaus ❸ von Wilhelm Holz-

amer. Nun folgen wir der Route 

zum Ortsrand und am Bahn-

damm unter der Eisenbahnbrü-

cke hindurch.

Weiter geht es über die

Selzbrücke zur Eulenmühle ❹
durch die Selztalwiesen und

zum Büffelweiher mit herrlichem 

Blick.

Entlang der Selz laufen wir durch 

das Naturschutzgebiet Hohen-

berg ❺ mit verschiedensten 

Biotopstrukturen der Selzland-

schaft. Der Weg führt Richtung 

Sörgenloch zum Mühlweg, wo die 

ehemalige Darmstadtmühle ❻
steht, und wir wechseln auf den 

Selztalradweg.

Auf dem Rückweg nach Nieder-

Olm durch Wiesen und Felder 

passieren wir eine Kunstinstal-

lation – dort aufgestellt als Erin-

nerung an die Fundstelle der im 

Pfälzer Erbfolgekrieg vergrabe-

nen Marienstatue – sowie die

Panoramaliege am Büffelweiher.

● Rastplatz

SelztalRundweg
Länge: 8 km

Auf-|Abstieg: 33 hm

Gehzeit: 1 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze
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❶ Start & Ziel
Parkplatz am

Friedhof,

Partenheim

N 49°52'59.7"

E 8°05'04.3"

Hinweis
Der Weg ist nicht 

beschildert. Über 

outdoor active ist der 

genaue Wegeverlauf 

abrufbar.

Strecke
Länge: 7,2 km

Auf-|Abstieg: 115 hm

Gehzeit: 1 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze ● Bibeltafeln

❸ Biblischer Weinpfad

Im typisch rheinhessischen Wein-

dorf  Partenheim vermittelt 

uns der Biblische Weinpfad die 

Verbundenheit zwischen Wein 

und Bibel sowie Gemeinde und 

Winzern.

Schon auf der ersten Anhöhe ge-

nießen wir eine beeindruckende 

Aussicht, ehe der Weg bergab

zur zweiten von 16 kunstvoll

gestalteten Bibeltafeln mit 

Aquarellen von Doris Dreis,

Karin Elmers, Rita Hildenbrand 

und Hannelore Wingert führt.

Neben den Bibeltafeln hält der 

Weg auch vier Weinbergs-

häuschen bereit – das  

„Schlechts-Heisje“ ❷ über einen 

kurzen Zuweg – bevor wir an der 

ersten großen Rastmöglichkeit 

mit Tisch des Weines links ❷
weiterwandern.

Vor der Abzweigung rechts zum 

„Horichs-Heisje“ ❹ lohnt sich 

auch hier der kurze Abstecher

geradeaus zur Sinnesbank ❸. 

Nach einigen Schlenkern passie-

ren wir eine weitere Rastmög-

lichkeit ❺, den Grundstein des 

Bibelpfades und kurz darauf das 

„Bergs-Heisje“ ❻ mit Kräuter-

garten, Trockenmauer, Tisch und 

Bänken. Schließlich führt der 

Weg zum „Himmelbergs-

Heisje“ ❼ mit fast mediterranem 

Flair und der letzten Tafel,

bevor wir über die Senke zum

renaturierten Partenheimer 

Bach absteigen und zurück

zum Ausgangspunkt wandern.
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❶ Start & Ziel
Parkplatz

Dorfplatz 1,

Nieder-Olm

N 49°55'01.3"

E 8°07'29.2"

Strecke
Länge: 5,8 km

Auf-|Abstieg: 164 hm

Gehzeit: 1 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze ● Stationen/Infotafeln

❹ Adam Elsheimer
Rundweg

Entlang des Weges werden auf 

zwölf Tafeln ausgewählte Werke 

von Adam Elsheimer, einer der

bedeutendsten deutschen

Barockmaler, gezeigt und erläu-

tert. So werden Kunst, Natur und 

Geschichte bei einer erlebnis-

reichen Wanderung wunderbar 

miteinander verbunden. 

Die Wanderroute führt vorbei an 

der katholischen Kirche St. Wal-

burga ❷ und lädt kurz darauf zu 

einem kurzen Abstecher an den 

Zollturm der „Elftausend-

Mägde-Mühle“ ❸ ein. Nun geht 

es bergauf durch das Wohnge-

biet und die malerischen Wein-

berge zum charmanten „Babo-

Häuschen“ ❹. Der Weg steigt 

weiter an, bevor ein sanftes

Gefälle herrliche Ausblicke ins 

Selztal eröffnet.

Vor dem Abzweig ❺ zur infor-

mativen Telegrafenstation ❻
ist Aufmerksamkeit geboten, 

um den in der Kurve etwas ver-

steckten Zugang zum Tisch des 

Weines nebst Thementafel nicht 

zu übersehen. Über den ab-

wechslungsreichen Abstieg nach 

der Telegrafenstation kommen 

wir zur Weidenborn-Quelle und 

Bienenwiese ❼. 

Ein weiteres Highlight ist der 

Rastplatz ❽ ca. 200 Meter

unterhalb des Hiebergturms ❾
- ein Abstecher hoch zum Turm 

wird mit einem schönen Weitblick 

belohnt. Bergab durch die Wein-

berge führt uns der Weg nun

zurück zum Ausgangspunkt.

Auf Anfrage bietet 

die Adam Elsheimer 

Initiative geführte 

Wanderungen an: 

info@adam-elshei-

mer-initiative.de
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❶ Start & Ziel
Parkplatz auf

dem Dorfplatz,

Stadecken-Elsheim

N 49°55'01.3"

E 8°07'29.2"

❹ Start & Ziel
Parkplatz in der

Burggrabenstraße

N 49°54'41.7"

E 8°08'14.1"

● Rastplätze ● Stationen/Infotafeln

❺ Bilderweg 

Die örtlichen Künstlerinnen Britta 

Jung und Annemarie Kijaczek 

sowie der Fotograf Thomas 

Brenner präsentieren ihre Werke, 

die die Schönheit der rheinhessi-

schen Landschaft einfangen, in 

einer dauerhaften Freiluftaus-

stellung. Aus dieser kreativen 

Zusammenarbeit entstand der 

Bilderweg mit insgesamt zwölf 

Stationen.

Start ist am Dorfplatz ❶ oder

alternativ in der Burggraben-

straße ❹. Ab dem Dorfplatz

wandert man zuerst durch die 

Weinberge zum Hieberg ❷ mit 

grandiosem Weitblick.

Die Wanderung verläuft dann 

leicht abwärts vorbei an Weiden 

und Streuobstwiesen, bis schließ-

lich die Selztalaue am Woog ❸
erreicht wird und weiter die

Burggrabenstraße ❹, dem alter-

nativen Startpunkt der Route. 

Wir folgen dem Verlauf durch 

den Ortsteil Stadecken über 

Burgscheune mit Amtshaus zum 

Kirchplatz ❺ und Radlertreff ❻, 

bis wir wieder auf einen Natur-

weg gelangen, der entlang der 

Selz durch üppiges Grün führt. 

Achtung: Bei Nässe ist es
empfehlenswert, auf der

anderen Seite parallel zur Selz 

zu wandern, bis der Parallelweg 

über die Brücke am Zollturm der 

Elftausend-Mägde-Mühle ❼ 
wieder auf den Bilderweg stößt. 

Weiter geht es über den schön 

gestalteten Platz der Piazzetta 

mit der letzten der zwölf Bilder-

stationen und zurück zum Dorf-

platz.

Strecke
Länge: 5,8 km

Auf-|Abstieg: 164 hm

Gehzeit: 1 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht
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❻ Grüne
Klassenzimmer

Der Erlebniswanderweg

„Grüne Klassenzimmer“

in Sulzheim unterteilt sich in 

eine Nord- und eine Süd-Schleife 

durch das rheinhessische

Hügelland, die einzeln oder als 

Kombination erwandert werden 

können. Startpunkt für beide 

Schleifen mit dem Startschild ist 

der Parkplatz im Böhlweg ❶.

Die Grünen Klassenzimmer

sind eine Initiative des BUND

in Zusammenarbeit mit der 

Lokalen Agenda der Verbands-

gemeinde Wörrstadt und der 

Ortsgemeinde Sulzheim.

Während der Wanderung wird 

auf Informationstafeln Wissens-

wertes über Naturschutz, Nach-

haltigkeit, Biodiversität sowie 

die regionale Flora und Fauna 

vermittelt.

GRÜNE KLASSENZIMMER | Sulzheim 32|33
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Süd-Schleife

Die Süd-Schleife, begleitet von 

sechs Infotafeln, führt am Sport-

platz vorbei Richtung Friedhof, 

an dem sich ein Abstecher zum 

Sarkophag ❷ lohnt, und weiter 

durch Kleingärten.

Nach Querung der B420 geht 

es durch Obstfelder zum Bahn-

damm und weiter an diesem ent-

lang mit schöner Aussicht auf die 

Rommersheimer Mühle, bis wir 

unter den Bahngleisen hindurch-

wandern. 

Nun kreuzt der Weg die Hiwwel-

tour Neuborn, führt an einem 

im Gebüsch verborgenen Teich 

vorbei und steigt hinauf in die 

Weinberge am Greifenberg. 

Oben auf dem Greifenberg laden 

eine Sinnesbank und ein Tisch des 

Weins ❸ zur Rast mit herrlichen 

Weitblicken über Rheinhessen bis 

hin zum Taunus, Soonwald und 

Donnersberg ein.

Wir wandern weiter durch die 

Weinberge – möglich ist ein Ab-

stecher zum Architektenhaus 

Perka ❹ mit einem weiteren 

Panoramablick – und folgen dem 

Weg bis zum Abzweig Richtung 

Grünes Klassenzimmer ❺ der 

Süd-Schleife mit sehenswertem 

Aussichtspunkt. 

Anschließend führt der Wander-

weg bergab und durch den histo-

rischen Ortskern ❻ – hier lohnt 

sich der Schlenker zur sehens-

werten historischen Barockkirche 

– und zurück zum Parkplatz.

Nord-Schleife

Die Nord-Schleife führt durch

die artenreiche Talaue des

Micheltals, nahe dem von

Gehölzen eingehüllten

Sulzheimer Bach und vorbei

an Infotafeln zu Kräutern,

Blühwiesen und Geologie.

Nach einem Anstieg erreichen

wir die Weinberge und folgen 

dem Weg zum Schildbergturm ❷
mit herrlicher Aussicht.

Etwas unterhalb steht eine 

Weinbergsschaukel, die zur Rast 

einlädt. Kurz danach erreichen 

wir das Grüne Klassenzimmer ❸

für den Kindergarten mit zahl-

reichen Möglichkeiten, die Natur

als dynamischen Lernraum zu

erfassen.

Von hier aus gelangen wir nach 

ein paar hundert Metern –

vorbei am alten Trafoturm –

wieder zurück zum Startpunkt.

● Rastplätze ● Stationen/Infotafeln

❶ Start & Ziel für
beide Runden:
Parkplatz Gemeinde-

halle im Böhlweg,

Sulzheim

N 49°50'43.9"

E 8°05'30.8"

Süd-Schleife 
Länge: 6 km

Auf-|Abstieg:  124 hm

Gehzeit: 1 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

Nord-Schleife
Länge: 3,4 km

Auf-|Abstieg:  70 hm

Gehzeit: 1 Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze ● Stationen/Infotafeln
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❶ Start & Ziel
Parkplatz am

Sportplatz,

Armsheim

N 49°48'37.4"

E 8°03'37.7"

Strecke
Länge: 7,3 km

Auf-|Abstieg: 112 hm

Gehzeit: 2 ¼ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze

❶ Rund um den
Wiesbach 

Armsheim liegt an jahrtausende- 

alten Fernwegen. Bereits vor 

rund 5.000 Jahren war die

Wiesbachaue Lebensraum für 

Jäger, Sammler, Kelten, Römer 

und Franken. Dieser alten Traditi-

on des Umherziehens können wir

noch heute auf dem Rund-

wanderweg folgen.

Vom Sportplatz ❶ aus führt der 

Weg vorbei am Neubaugebiet in 

Richtung Geiersberg. Nach dem 

Wiesbachübergang eröffnet sich 

ein weiter Blick über das idyllische 

Tal – dort, wo einst ein Fürsten-

grab aus dem 5. Jahrhundert 

entdeckt wurde.

Über das Alte Stellwerk ❷
geht es hinauf zum Geiersberg.

Highlight ist die Fléviller Hütte ❸
mit grandioser Panorama-

Aussicht über Armsheim und

die sanften Hügel Rheinhessens.

Der Rückweg führt durch das 

Goldtal, vorbei am renovier-  

ten Bahnhof ❹ und am Platz

der Menhire ❺ mit Ruhebänken

unter Bäumen direkt am

Wiesbach bis in den historischen 

Ortskern ❻ mit Rathaus,

Schloss Veldenz und der

ehemaligen Wallfahrtskirche 

„Zum Heiligen Blut“.
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❶ Start & Ziel
Parkplatz Dorf-

gemeinschaftshaus, 

Gau-Weinheim

N 49°50'48.9

E 8°03'01.5"

Strecke
Länge: 8,7 km

Auf-|Abstieg: 132 hm

Gehzeit: 2 ¼ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze

❷ Turmwinzerweg 

Der Turmwinzerweg führt vom 

Parkplatz am Dorfgemein-

schaftshaus ❶ durch die alten 

Gassen zum Highlight der

Wanderung, dem aktuell

Schiefsten Turm der Welt ❷. 

Weiter geht es zur Kirche und 

hinauf an den Ortsrand, wo der 

Weinbergsweg sanft ansteigt 

und herrliche Ausblicke eröffnet. 

Bald erreichen wir den Seminar-

pavillon ❸, der eine tolle Rastge-

legenheit und Aussicht bietet. 

Durch die sonnigen Weinberge 

geht es weiter und über einen 

Naturpfad steil hinauf auf das 

Plateau. Oben erwartet uns ein 

einladender Rastplatz mit herr-

lichem Panoramablick ❹, bevor 

der Weg entlang des Golfplatzes 

zum Tisch des Weines ❺ führt. 

Alternativ lässt

sich ca. 200 m

weiter im Restaurant 

Gramms im Hofgut 

Wißberg ❻ einkeh-
ren.

Der Pfad verläuft nun an der 

Hangkante zur Kreuzkapelle ❼
und durch die Reben zurück nach 

Gau-Weinheim und zum Aus-

gangspunkt.
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❶ Start & Ziel
Parkplatz am

Sportplatz,

Klein-Winternheim

N 49°56'30.4"

E 8°12'54.2"

Strecke
Länge: 4,3 km

Auf-|Abstieg: 68 hm

Gehzeit: 1 Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze

❸ Panoramaweg 

Vom Sportplatz ❶ aus führt

der Weg durchs Dorf bis zum 

Steinkreuz ❷ an der Kreuzstraße, 

den eigentlichen Start der Route. 

Von hier geht es links bergauf 

Richtung Ortsrand.

Am Albanushof vorbei passieren 

wir eine Weinbergsschaukel ❸, 

die sich ideal für eine Pause mit 

herrlichem Panoramablick nach 

Süden eignet. Weiter geht es auf 

grasigem Weg zu einem einla-

denden Wingertshäuschen ❹ mit 

großem Rastplatz, von dem aus 

man bei klarem Wetter Weitblick 

bis zum Donnersberg hat. Nach 

dem Abstieg und einigen Rich-

tungswechseln stoßen wir auf 

eine stillgelegte Quelle mit ein-

ladender Bank und im weiteren 

Verlauf auf die Mariengrotte ❺. 

Weiter geht es bergab in

Richtung Haybachtal, vorbei

an einem Rodepflug aus dem

20. Jahrhundert, bevor der

Panoramaweg am Haybach 

auf den kleinen Mainzer Höhen-

weg trifft. Über den idyllischen 

Weiherborn ❻ mit einladender 

Sinnesbank geht es zurück zum 

Ortsrand und Ausgangspunkt.

Bei Drucklegung war 

der Panoramaweg 

nicht komplett aus-

geschildert. Über 

outdoor active ist der 

genaue Wegeverlauf 

abrufbar.
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❶ Start & Ziel
Parkplatz

„An der Oberhecke“,

Sörgenloch

N 49°53'05.6"

E 8°12'10.8"

Strecke
Länge: 7,9 km

Auf-|Abstieg: 68 hm

Gehzeit: 2 ¼ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

mittel

● Rastplätze

❹ Sörgenlocher
Wanderweg 

Vom Parkplatz ❶ aus führt der 

Weg bergauf am alten jüdischen 

Friedhof vorbei. Sobald wir die 

Felder erreichen, bietet sich uns 

ein Panorama über das rheinhes-

sische Hügelland, bevor der Pfad 

durch Weinberge zum Zornhei-

mer Kreuz ❷ führt.

Beim Weiterwandern öffnet sich 

ein herrlicher Ausblick ins Selztal. 

Über den Höhenweg und am 

Wingertshäuschen ❸ vorbei er-

reichen wir das „Dreiländereck", 

an dem die Gemeinden Sörgen-

loch, Zornheim und Hahnheim 

zusammentreffen und gelangen 

zum Hahnheimer Wingerts-

häuschen ❹.

Danach knickt der Weg scharf ab 

- alternativ führt ein Abzweig ❺
zur Via Natura und den Selzauen.

Vorbei am barocken Molleborner 

Kreuz ❻ geht es weiter über den 

Selztalradweg bis zum Rastplatz 

am Sportplatz ❼.

Weiter wandern

wir schließlich

durch den Ort zur

Wallfahrtskirche ❽
und zurück zum

Parkplatz.

Alternativ bietet sich nach dem 

Molleborner Kreuz die Abkürzung 

zur Wallfahrtskirche an - beglei-

tet vom zauberhaften Wichtel-

weg, der von Mai bis Oktober 

kleine Wichtelwohnungen zeigt.

Ausführliche Informationen zum 

Wichtelweg unter:  www.wichtel-

weg-soergenloch.de
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❶ Start & Ziel
Parkplatz am

Sportplatz,

Udenheim

N 49°52'03.8"

E 8°10'34.9"

Strecke
Länge: 5,3 km

Auf-|Abstieg: 94 hm

Gehzeit: 1 ¾ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze

❺ Rheinhessenblick

Vom Sportplatz ❶ aus wandern 

wir entlang des Wirtschafts-

wegs zum Tripelpunkt des

Wanderwegs und links mit

einer leichten Steigung durch

die malerische Rebenlandschaft.

Nach einem strammen Anstieg 

zum „Starenturm“, hinter dem 

sich der herrliche Udenheim-

Blick ❷ öffnet, wandern wir

weiter auf einem Grasweg ober-

halb des Ortes nach Westen.

Der Weg wechselt auf einen

idyllischen Naturpfad und ver-

läuft nun entlang des Ortsrands, 

bis wir auf einen Strommast

am Ende der Raiffeisenstraße 

treffen. Im weiteren Verlauf

lohnt sich an der nächsten

Kreuzung geradeaus ein

Abstecher zum sehenswerten 

Historischen Wegweiser ❸ mit 

Rastmöglichkeit. 

Wir wandern weiter bis zur Berg-

kirche ❹, die mitten im Reben-

meer liegt und ein Highlight der 

Route darstellt. Nun weichen die 

Reben links zurück und der gran-

diose Rheinhessenblick ❺ auf das 

Selztal, Udenheim und Nieder-

Olm öffnet sich - bei guter Sicht 

bis zum Taunus. Die herrliche 

Passage entlang der Weinberge 

endet mit einem Abzweig links 

auf einen Feldweg und es geht 

Bei Drucklegung war 

der Panoramaweg 

nicht komplett aus-

geschildert. Über 

outdoor active ist der 

genaue Wegeverlauf 

abrufbar.

zurück zum Parkplatz am

Sportplatz. 

Hinweis: An Kreuzungen oder 
Abzweigungen, an denen sich 

kein Wegweiser befindet, geht es 

grundsätzlich geradeaus.
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❶ Start & Ziel
Parkplatz

an der Kirche,

Vendersheim

N 49°51'59.6"

E 8°03'58.1"

Strecke
Länge: 3 km

Auf-|Abstieg: 70 hm

Gehzeit: 1 Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

● Rastplätze

❻ Rundwanderweg

Dieser Wanderweg bietet eine 

enorme Vielfalt an herrlichen 

Weitblicken über das rheinhessi-

sche Hügelland.

An der evangelischen Kirche ❶
startend wandern wir aus dem 

Ort in die Weinberge und passie-

ren ein kleines Weinbergshäus-

chen ❷. Mit etwas Auf und Ab 

setzt sich die Route nun links auf 

grasigem Weg fort, bis sich bald 

eine tolle Aussicht zum Wißberg 

eröffnet. Nachdem wir eine 

idyllische Weinlaube ❸ passiert 

haben, geht es weiter in Richtung 

Vendersheim mit einem Ausblick 

weit über Rheinhessen.

An einem kleinen Gehölz gesellt 

sich der Weinlehrpfad dazu und 

der Weg führt uns nun zum 

Weinbergsturm ❹. 

Der Turm belohnt mit einem 

wunderschönen Rundumblick

und an seinem Fuß lädt ein

schöner Rastplatz ein. Im weite-

ren Verlauf senkt sich der Weg 

zum Ort hin ab und verläuft zu-

rück zum Ausgangspunkt.

Der Weg eignet sich gut als kurze 

Spazierrunde für alle Altersklas-

sen und ist perfekt für Familien.

Bei Drucklegung war 

der Rundwander-

weg nicht komplett 

ausgeschildert. Über 

outdoor active ist der 

genaue Wegeverlauf 

abrufbar.
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Start 
Parkplatz,

Katholische Kirche 

Vendersheim

Ziel
Spiesheim

Länge: 11 km

Gehzeit: 3 Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

52|53JAKOBSWEG RHEINHESSEN

Östliche
Alternativroute

Hauptroute
Schornsheim

Westliche
Alternativroute

Ortsschleife
Wallertheim

Gabsheim

Udenheim

Partenheim

Ensheim

Spiesheim

Rommersheim

Wörrstadt
Sulzheim

Wallertheim

Vendersheim

Saulheim

Der Jakobsweg Rheinhessen ist ein Teil des europäischen Jakobs-

wegenetzes und führt auf insgesamt 75 km von der Burg Klopp 

in Bingen bis zum Wormser Dom. Dabei führt der Weg auf einer 

Länge von 11 km auch durch das Wörrstädter Land.

Oberhalb des Vendersheimer Turmes kommt der Weg aus Richtung 

Wolfsheim nach Vendersheim. Vorbei an den beiden Kirchen folgen 

wir der Hauptstraße und biegen anschließend in die Ostergasse ab, 

die uns aus dem Ort herausbringt und in eine kleine Senke führt. 

Nachdem wir die Senke durchschritten haben, geht es hoch zur 

Hagelkuppe und das ständige Auf und Ab wird uns noch die nächste 

Zeit begleiten. Auf der Kuppe haben wir einen schönen Blick auf 

Sulzheim, dessen Wege wir im weiteren Verlauf begehen. Auf der 

rechten Seite finden wir gleich beim Abstieg eine Rastmöglichkeit 

unter einem Nußbaum. Kurz vor der Ortsgrenze bietet sich ein 

weiterer schöner Platz mit Bänken zum Ausruhen an. Nach diesem 

überqueren wir links den Sulzheimer Bach, wo wir die Möglichkeit

haben zu einem Abstecher zur Sulzheimer Barockkirche

St. Philippus und

Jakobus, bevor wir

dann zum Schildberg

aufsteigen.  Auf

dem Schildbergturm

haben wir einen

wunderbaren Blick 
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Jakobsweg
Rheinhessen

MEHR INFORMATIONEN St. Jakobus-Gesellschaft Rheinland-Pfalz-Saarland e.V. Regionalgruppe Rheinhessen;
Anne Horst | Tel.: 0 67 32 - 65 181; E-Mail: christine.halfmann@t-online.de, creation.da.ana@gmail.com
http://www.jakobusgesellschaft.eu/regionalgruppen/rheinhessen/



Länge: 18 ½ km

Gehzeit: 5 Std.

Schwierigkeitsgrad: 

mittel

Start
Kirchen in Partenheim

Ziel
Wasserhäuschen Gabsheim

Länge: 6 km

Gehzeit: 1 ½ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

Länge: 9 km

Gehzeit: 2 ½ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht
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Ortsschleife Wallertheim
Der Ort Wallertheim ist dabei mit einer Ortsschleife an die

Hauptroute angebunden. Dazu verlassen wir den Jakobsweg

kurz hinter Vendersheim und folgen der Ortsschleife stetig leicht 

bergab gehend nach Wallertheim, bekannt für seine archäologi-

schen Funde aus der Stein- und Keltenzeit. Nach einer Ortsdurch-

querung führt die Schleife zwischen Sulzheim und Rommersheim 

auf die westliche Alternativroute.

Westliche Alternativroute
Die westliche Alternativroute biegt kurz vor Sulzheim vom Jakobs-

weg ab und führt an der Rommersheimer Mühle vorbei zum Ort. 

Am Brunnen vorbei gehen wir auf der Hauptstraße in den ansehn-

lichen Ortskern mit seinen schönen Fachwerkhäusern. Nachdem 

wir den Ortskern durchquert haben, werfen wir einen letzten Blick 

auf Rommersheim. Anschließend führt der Weg nach Ensheim, wo 

ein Abstecher zum Weinbergsturm möglich ist. Die Route führt 

uns in den Ort und leicht bergauf durch die Rebenlandschaft nach 

Spiesheim. Beim Sportplatz treffen wir schließlich wieder auf die 

Hauptroute. 

Östliche Alternativroute
Startpunkt für die östliche Alternativroute durch das Wörrstädter 

Land ist Partenheim. Von den beiden Kirchen aus gehen wir durch 

das Dörfchen, bevor uns die Wörrstädter Straße aus dem Ort 

bringt. Zwischen Partenheim und Saulheim treffen wir auf den

„Biblischen Weinpfad“, der uns ein Stück begleitet, bevor wir

nach Saulheim kommen. Die Route führt uns durchs Ortszentrum, 

über die Hügellandschaft nach Udenheim. In Udenheim fällt uns 

schon von weitem die Bergkirche ins Auge, die majestätisch über 

dem Ort liegt. An dieser vorbei wandern wir in südliche Richtung bis 

wir Schornsheim erreichen, bekannt für den Marktplatz mit dem 

Denkmal der heiligen Lioba. Durch Weinberge und Äcker gelangen 

wir nach Gabsheim, das den geographischen Mittelpunkt Rhein-

hessens darstellt. Rund um das Wasserhaus wurde ein Platz ange-

legt, der mit seinen Bänken und Infotafeln zum Verweilen einlädt.

Start
Abzweigung bei Vendersheim

Ziel westliche Alternativroute zwischen

Sulzheim und Rommersheim

TOUR-VORSCHLAG: Die Ortsschleife

Wallertheim als Rundpilgerweg

Start | Ziel
Vendersheim | Sulzheim

Parken Vendersheim: Parkplätze an der

katholischen Kirche

Sulzheim: Parkplatz Gemeindehalle

Länge: 7 km

Gehzeit: 2 Std.

Schwierigkeitsgrad: 

leicht

Start
Abzweigung vor Sulzheim

Ziel
Sportplatz Spiesheim

Länge: 14 km

Gehzeit: 4 ½ Std.

Schwierigkeitsgrad: 

mittel

TOUR-VORSCHLAG: Die westliche

Alternativroute als Rundpilgerweg

Start | Ziel
Sulzheim | Spiesheim

Parken
Spiesheim: Parkplätze am Sportplatz

Sulzheim: Parkplatz Gemeindehalle

auf das rheinhessische Hügelland. Wir gehen weiter Richtung

Wörrstadt und erreichen nach Querung der Kreisstraße den

Radweg, die Friedrich-Ebert-Straße, den Schmiedbrunnen und den 

Neunröhrenbrunnen. Dieser gilt als einer der schönsten Brunnen 

Rheinhessens und der Platz lädt für eine ausgiebige Pause ein. 

Über die Pariser Straße verlassen wir den Ort Richtung Neuborn 

und queren dort die Bundesstraße.  Wir halten uns in Richtung der 

Windräder, um nach einigen Metern nach Süden abzubiegen.

Bald schon sehen wir Spiesheim, das Ziel der Etappe. Am Orts-

eingang halten wir uns Richtung Friedhof und kommen so zur

Kirche, dem Endpunkt des Jakobsweges in der VG Wörrstadt.
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EIN kleines PÄUSCHEN
in Ehren
ARMSHEIM
*Weingut Martin Hauptstr. 38, 

Tel: 06734-2615100

www.weingut-martin.com

*Hanni’s Café - Eiscafé Emrich
Hauptstr. 40, Tel: 06734-1268 

www.eiscafe-emrich.edan.io

Gaststätte zur Wiesbach-
talstube Hauptstr. 79,

Tel: 06734-916934

Pizzeria Italia da Tommaso
Hauptstr. 33a, Tel: 06734-8761, 

Di.-So., www.gratis-5317623.

webadorsite.com

ESSENHEIM
iss ANNA im Domherrenhof
Straße der Champagne 1, 

Tel: 0151-50772252, Do.-Sa., 

www.iss-anna.de

*Gutsschänke Blodt Elsheimer 

Weg 1, Tel: 06136-89199,

www.weingut-blodt.de

*Straußwirtschaft Weingut 
Wagner Hauptstraße 30,
Tel: 06136-87438, www.wagner-

wein.de/strausswirtschaft-im-

weingut

*Dalles Café Kirchstr. 2,
www.essenheim.de

Taverna bei Sak - Essenheimer 
Reiterstube Im Klotzklauer 3,

Tel: 06136-7523969

www.tavernabeisaki.de

GAU-BICKELHEIM
BIO-Schweinothek
Wallertheimer Str. 5,

Tel: 06701-200883, Mi.-Sa.,

www.bio-schweinothek.de

*Gutsschänke Bioweingut
Fischer Mühlweg 15,

Tel: 0177-9221002,

www.bioweingut-fischer.de 

KLEIN-WINTERNHEIM
Straußwirtschaft Oma Lotte
Hauptstr. 48, Tel: 06136-9292369, 

Do.-So., www.wellness-food-

company.de

Pizzeria Bella Vista
Pariser Str. 15, Fr.-Mi.,

Tel: 06136-88176

NIEDER-OLM
Das Crass Pariser Str. 129,
Tel: 06136-814480

www.dascrass.de

Nieder-Olmer Weinstube
Pariser Str. 96, Tel: 06136- 766999, 

Di.-So., www.wein-stube-nieder-

olm.de

SoMe Burger’s Pariser Str. 155, 
Tel: 06136-7987819, Mi.-Mo., 

www.some-burgers.com

Café Hanni Pariser Str. 127,
Tel: 06136-4687193,

Di.-So.; 9:30-17:00 Uhr,

www.cafe-hanni.de

*Eiscafé Piccin Pariser Str. 112, 
Tel: 06136 – 7605234

Taormina Eiscafé Pariser
Str. 124, Tel: 06136-8501300

Café Sieben Pariser Str. 118,
Tel: 06136-1258

Werner’s Backstube Pariser
Str. 103, Tel: 06136–754398

Pizza Pepe Oppenheimer Str. 6A, 

Tel: 06136-6655, Do.-Di.,

www.pepe-nieder-olm.de

Il Vecchio Mulino Bussolengo
Platz 6, Tel: 06136-7665545, 

Di.-So., www.vecchiomulino.de

Akropolis Bahnhofstr. 27,
Tel: 06136-919869, Di.-So.

Gleis Thai Ludwig-Eckes-Allee 1, 

Tel: 06136-9231537, Mi.-Mo.,

www.gleis-thai.de

PARTENHEIM
Gasthaus Pfälzer Hof Heerstr. 37, 
Tel: 06732-8296, www.pfaelzer-

hof-partenheim.de

Pizzeria La Sicilia Hintergasse 57, 
Tel: 06732-2775109, Di.-So.

SÖRGENLOCH
Dinos Balkanstube Mainzer Str. 11, 

Tel: 06136-8509640, Di.-So.,

www.dinosbalkanstube.de

EMPFEHLUNG
Prüft vorab telefonisch

oder online, ob die

Gastronomie oder das

Weingut an eurem

Wunschtag geöffnet hat, 

damit dem Einkehrschwung 

nichts im Wege steht.

*saisonal geöffnet
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STADECKEN-ELSHEIM
Gutsschänke Mengel-
Eppelmann Mühlstraße 16,

Tel: 06130-7091322, Mi, Fr, Sa ab 

17:00 Uhr, So ab 12:00 Uhr,

www.mengel-eppelmann.de 

*Gutsausschank Schott
Auf der Peterswiese 17,

Tel: 06136-3630,

www.weingut-schott.de

*Straußwirtschaft Weingut
Willersinn Auf der Peters-

wiese 6, Tel: 06136 – 2341,

www.weingut-willersinn.de

*Straußwirtschaft Weingut Hees
Am Pfarrgarten 9,

Tel: 06130-1752, www.weingut-

hees.de

*Weingut Bernhart Schulstr. 14, 
Tel: 06130-1761, www.weingut-

bernhart.de

Gutsschänke Burghof
Burggrabenstraße 3,

Tel: 06136-2089, Fr.-Mo.,

www.burghof-wolf.de

Feurige Kastanie
Am Kirchenthing 3, Fr.-Di.,

Tel: 0172-9658075

*Eiscafé Fior di Gelato
Spielbergstr. 4,

Tel: 06130-918794,  Di.-So.

Pizzeria Eiscafé La Dolce Vita
Bovoloner Allee 2, 

Tel: 06136-8502472, Mi.-So. 

Pizzeria-Ristorante Raffaele
Oppenheimer Str. 2, Tel: 06136-

7728, www.raffaele-ilardi.de

Pizzeria Gino Da Peppone
Schulstr. 27, Tel: 06130-7979, 

www.gino-dapeppone.de

*Radlertreff am Selztalradweg
Fr. 16-21 Uhr und So. 11-20 Uhr, 

1. Mai-3. Okt., zwischen Kathari-

nenstraße und Talstraße

Backhaus Lüning
Bovoloner Allee 2,

Tel: 06136-7608816

Bäckerei Die Lohners
Bovoloner Allee 1,

Tel: 06136-7608816

ST. JOHANN
Adlerhof WeinCafé
Hindenburgstr. 32,

Tel: 06701-6419070, Do.-So., 

www.adlerhof-projekt.de

SULZHEIM
Restaurant Evia Hauptstr. 17,
Di.-So., Tel: 06732-6004909

UDENHEIM
*Straußwirtschaft Weingut
Daniel Zaun Wilhelmstraße 8,

Tel: 06732-4452, www.weingut-

zaun.de

Restaurant Poseidon Osterstr. 

39, Di.-So., Tel: 06732-9330087, 

www.restaurantposeidon-

udenheim.de

VENDERSHEIM
Ottos Vinothek im Weingut
Beiser montags ab 18 Uhr,

Außerhalb 1, Tel: 06732-8732, 

www.weingut-beiser.de

*Weingut Janson Hauptstr. 7,
Tel: 06732-8771, www.weingut-

janson.de

Winzercafé im Weingut
Wetzler Brunch jeden 2. So
 im Monat, Hauptstr. 44,

Tel: 06732—1469, weingut-

wetzler.de/winzercafe/

WALLERTHEIM
Café Blumenliebe Mainzer

Str. 13, Tel: 01520-5693057,

Fr.-So., 9-17 Uhr

*Nachtigallenhof Mainzer

Str. 48, Tel: 0176-25366779,

www.nachtigallenhof-

wallertheim.de 

WÖRRSTADT
Böhm‘s Weingewölbe
Schlagstraße 2 - 4, Tel: 06732-

9659096, Do.-So., www.boehm-

rheinhessen.de 

Eis Café CO-COO Neunröhren-

platz 1, Tel: 06732-6002166

Eiscafé Dolomiti Neunröhren-
platz 2, Tel: 06732-8178,

www.eiscafe-wörrstadt.de

Gaststätte Zum Treffpunkt
Pariser Str. 1, Tel: 06732-4273

Beef & Wine Friedrich-Ebert-
Str. 26, Tel: 06732-9622442,

Do.-Mo., www.beef-and-wine.

eatbu.com

Bep Viet Neunröhrenplatz 2,
Tel: 06732-9628748, Di.-So., 

www.bepvietwoerrstadt.de

Hattaya Original Thai Küche
Gutenbergstr. 10, Tel: 06732-

9089793, Mi.-So., www.hattaya-

original-thai-kueche.eatbu.com

Ristorante Pizzeria Calabria
Hermannstr. 58, Tel: 06732-

938285, Di.-So., www.ristorante-

pizzeria-calabria-woerrstadt.

metro.rest

Juwitality Energie-Allee 1,

Tel: 06732-96571074,

www.juwitality.de

Rheinhessen INN - Vinothek
Keppentaler Weg 10,

Tel: 06732-9130,

www.rheinhessen-inn.de

Waldwirt | Waldgaststätte
Neuborn 1, Tel: 06732-1028,

Fr.-Di., restaurant-waldwirt.de

WÖ.-ROMMERSHEIM
Zum Woifässje Hauptstr. 5,
Tel: 06732-61179,

Fr.-So., www.weingutullmer.de

ZORNHEIM
Zornheimer Weinstuben
Röhrbrunnenplatz 1,

Tel: 06136-45616, Mi.-So.,

www.zornheimer-weinstuben.de

Bürgerstube bei Miro Obere 

Pfortenstr. 4, Tel: 06136-9149576,  

Fr.-So., www.buergerstube-bei-

miro-zornheim.eatbu.com

*Zornheimer Weinpavillon
Am Ruhkreuz

www.weinerlebnis-zornheimer-

berg.de/weinpavillon

EINKEHRMÖGLICHKEITEN 58|59



Wir sind RHEINHESSEN MITTE
Rheinhessen ist das größte Weinanbaugebiet in Deutschland und 

liegt im Bundesland Rheinland-Pfalz mit der Landeshauptstadt 

Mainz.

Im Herzen Rheinhessens laden die beiden Verbandsgemeinden

Nieder-Olm und Wörrstadt dazu ein, die Mitte der Region mit

all ihren Facetten zu entdecken.

Touristik Center
Rheinhessen Mitte
Bahnhofstraße 21
55286 Wörrstadt
Tel.: 06732 951 9690
info@tourismusgmbh.de
www.rheinhessen-mitte.de




